	Il progetto in gara é un progetto preliminare, pertanto il grado di definizione della stima è anche di livello preliminare.

La stima dei lavori è stata eseguita su una stima di massima dei singoli componenti, anziché su costi parametrizzati di opere similari, come poteva essere sufficiente per un progetto preliminare.

La stima dei lavori del progetto preliminare in gara è quindi costituita da diversi prezzi a corpo, definiti da un elenco di forniture e prestazioni indicative, descritti quindi solo con testo breve. 

Il testo lungo rappresenta una scelta progettuale da progetto definitivo che è compito dell’offerente definire, come pure le quantitá di ogni singola posizione, in quanto dipendono dal progetto proposto. 

Pertanto il testo lungo non è stato elaborato per il progetto preliminare messo a gara.

L’elenco testo breve rappresenta una guida aggiuntiva per  l’offerente per considerare tutti gli elementi necessari alla progettazione completa dell’opera, progettazione che é compito dell’offerente eseguire e infatti anche economicamente riconosciuta.

Si allega un computo indicativo delle singole posizioni, che sono servite per definire i singoli prezzi a corpo, ai soli fini di chiarire la definizione del prezzo stimato.

Si sottolinea che tale computo non é e non puó essere vincolante, in quanto le quantitá sono dipendenti dalla definizione del progetto offerto, come pure le specifiche da testo lungo dovranno essere definite dal progetto presentato in gara.
	Das Ausschreibungsprojekt ist ein Vorprojekt, deswegen entspricht auch der Definitionsgrad der Schätzung nur einer überschlägigen Kostenschätzung.

Die Schätzung der Arbeiten wurde auf einer überschlägigen Kostenschätzung der einzelnen Leistungen anstatt auf parametrierte Kosten ähnlicher Werke durchgeführt. Eine Kostenschätzung mit parametrierten Kosten wäre für ein Vorprojekt ausreichend gewesen.

Deswegen besteht die Kostenschätzung des  von der Ausschreibung verlangten Vorprojektes aus verschiedenen Pauschalpreisen, die durch eine Liste von vermutlich notwendigen Lieferungen und Leistungen bestimmt wurden, und daher nur mit kurzem Text beschrieben wurden.

Der Langtext ist eine Projektentscheidung für das endgültige Projekt, den der Anbieter  ausarbeiten muss, ebenso muss er die Mengen für jede Lieferung und Leistung laut angebotenem Projekt definieren.

Deshalb wurde der Langtext für das von der Ausschreibung verlangte Vorprojekt nicht ausgearbeitet.

Die Kurztextliste ist eine zusätzliche Richtlinie für den Bieter, die dazu dient, alle notwendigen Elemente, Lieferungen und Leistungen der Arbeiten für eine vollständige Projektierung zu betrachten. Diese Ausarbeitung  wird als Entwurfsleistung vergütet.

Beigefügt ist eine überschlägige Massenberechnung der einzelnen Positionen, die benützt wurden, um die einzelnen Pauschalpreise zu definieren. Diese dient nur dazu, um die Bestimmung und Schätzung der Pauschalpreise zu klären. 

Es ist zu betonen, dass diese Massenberechnung nicht verbindlich ist und nicht verbindlich sein darf, weil die Mengen von der Ausarbeitung des Projekts abhängig sind. Man erinnert daran, dass der spezifische Langtext mit dem angebotenen Projekt ausgearbeitet wird.




